
         

        

Tagungsort
Technische Hochschule Bingen
Gebäude 5
Berlinstraße 109
55411 Bingen

Anreise
Eine Wegbeschreibung finden Sie unter   
https://www.th-bingen.de

Tagungsleitung
Prof. Dr. Elke Hietel, Transferstelle Bingen

Veranstalter & Organisation
Transferstelle Bingen (TSB)
Berlinstr. 107a
55411 Bingen
www.tsb-energie.de

Geschäftsbereich des ITB - Institut für Innovation, 
Transfer und Beratung gGmbH

Christine Thönnes
Tel.: 06721-98424-272
E-Mail: thoennes@tsb-energie.de

Heike Zimmermann
Tel.: 06721-98424-271
E-Mail: zimmermann@tsb-energie.de

Gebühren
Die Teilnahmegebühr beträgt 85,00 Euro zzgl. MwSt. 
und beinhaltet die Vorträge, die Tagungsunterlagen
sowie die Tagesverpflegung. Für kommunale Teilnehmer 
dieser Veranstaltung steht uns ein begrenztes Kontin-
gent an reduzierten Tickets zum Preis von 30,00 € zzgl. 
MwSt. zur Verfügung.

                              Bildnachweis (Titelbilder): Fotolia

5. Fachtagung

Beteiligung an 
der Energiewende 
Rheinland-Pfalz
Methoden und Beispiele für Partizipation 
und Akzeptanz

Sponsor der Tagung:

Montag, den 27. November 2017
an der 

Technischen Hochschule Bingen

Mit freundlicher Unterstützung:Partner der Tagung:

alte Heizungen. Sie dämmen ihre Häuser, errichten Fotovoltaik- 
und Solarthermieanlagen auf den Dächern und beteiligen sich 
an Mieterstrommodellen. Sie beteiligen sich an Windparks und 
an Bürgerenergiegenossenschaften. Sie bringen sich in die 
Planung von Bebauungs- und Flächennutzungsplänen ein.

Energiewende bedeutet: Wandel von der zentralen Versorgung 
mit fossiler und nuklearer Energie durch Großproduzenten 
hin zur dezentralen Versorgung mit Erneuerbaren Energien 
durch viele Akteure. Energiewende steht auch für die effiziente 
Nutzung von Energie. Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen 
und Verwaltungen schaffen hierfür die Voraussetzungen und 
setzen dies um.

Die Landesregierung unterstützt in vielfältiger Weise das 
bürgerschaftliche Engagement an der Energiewende. Nur 
gemeinsam mit allen Akteuren können wir unser Ziel, bis 2050 
weitestgehend klimaneutral zu sein, erreichen. 

Auf der 5. Beteiligungstagung bei der TSB wollen wir 
diskutieren, wie noch mehr Bürgerinnen und Bürger sich an der 
Energiewende beteiligen können. Wie können wir vorgehen, 
um den Menschen vor Ort die Teilhabe an der Energiewende zu 
erleichtern? Wie können wir das bürgerschaftliche Engagement 
weiter stärken?

Ich freue mich auf einen spannenden Meinungsaustausch mit 
Ihnen.

Staatsministerin Ulrike Höfken

Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 
Forsten Rheinland-Pfalz 

Informationen zur Tagung

In Kooperation mit:

www.tsb-energie.de

Die aktive Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger ist eine entscheidende Säule 
der Energiewende. Viele Menschen 
wollen ihren Beitrag zum Klimaschutz 
leisten, die Unabhängigkeit von 
fossilen Energieträgern für die eigene 
Versorgungssicherheit erreichen und 
die Wertschöpfung in der Region 
unterstützen. 

Bürgerinnen und Bürger in Rheinland-
Pfalz schließen ihre Häuser an 
Nahwärmenetze an und entsorgen 



09:30 Registrierung & Anmeldung

Eröffnung der Fachtagung
Moderation: Prof. Dr. Elke Hietel, TSB

10:00 Begrüßung 
 Prof. Dr. Elke Hietel, Transferstelle Bingen (TSB)
 Grußwort der Hochschulleitung der TH Bingen 
 
10:10 Eröffnungsvortrag
 Staatsministerin Ulrike Höfken
 Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 
 Forsten Rheinland-Pfalz

Gute Gründe für Beteiligung: 

Beiträge aus Wissenschaft, Beratung und Praxis

10:30 Dialogorientierte Bürgerbeteiligung in unruhigen   
 Zeiten: Potenziale, Hemmnisse und Heraus-
 forderungen
 Dr. Jan-Henrik Kamlage   
 Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI)

11:20 Konfl iktmanagement im Spannungsfeld 
 Naturschutz und Energiewende
 Dr. Bettina Knothe,  Kompetenzzentrum Naturschutz und   
 Energiewende (KNE) gGmbh, im Auftrag des BMUB

12:00 Mittagspause

13:00 Die Energiewende für Laien verständlicher machen -   
 Herausforderungen und ein erster Umsetzungs-
 versuch 
 Sebastian Kreuz, BTU Cottbus-Senftenberg

13:30 Wie lässt sich Qualität in der Bürgerbeteiligung   
 sicherstellen? Qualitätsgrundsätze und das 
 „Bürgerbeteiligungs-Scoping“ bei der frühzeitigen 
 Öffentlichkeitsbeteiligung

 Dr. Andreas Paust, Bertelsmann-Stiftung

Workshops zur Akteursbeteiligung

14:00 Einführung in die Workshop-Themen
 Markus Bastek, Transferstelle Bingen

Wie wird Beteiligung von den TeilnehmerInnen verstanden und prak-
tiziert? Welche positiven Beispiele gibt es? Welche Hemmnisse und 
Lösungen zum Thema Beteiligung und Mobilisierung werden gesehen? 
Aus den Diskussionsergebnissen werden Hinweise und Maßnahmen-
empfehlungen für die Praxis der Akteursbeteiligung abgeleitet.

14:15 Kaffeepause

14:45  Workshop 1 - Beteiligung von Akteuren   

 in der Kommune
Moderation: Markus Bastek, Transferstelle Bingen
 
Unterschiedliche Akteure wie private Haushalte, Unternehmen, 
Schulen, etc. benötigen unterschiedliche Ansprachen. Welches sind 
die Erfolgsfaktoren und wie kann eine konkrete Ausgestaltung der 
langfristigen Einbeziehung möglichst vieler Akteure aussehen? 

1. Impuls - Kommunalentwicklung und Wertschöpfung dank 
Energiewende – Effekte kommunizieren und teilen
Anja Folz, Energieagentur Rheinland-Pfalz

2. Impuls - Beteiligungsverfahren für Nahwärme – Wie können 
Ortsgemeinden vorgehen?
Sebastian von Bredow, Axel Brechenser, Stadt-Land-Plus

anschließend Diskussion
 

14:45 Workshop 2 - Beteiligung in der kommunalen   
 Verwaltung
Moderation: Prof. Dr. Elke Hietel, Transferstelle Bingen

Effektive Mobilisierung und Koordination innerhalb von Verwaltungen 
sind wichtige Voraussetzungen für praktische Umsetzungen. Wie kann 
das Mitarbeiter-Engagement für die Energiewende stark gemacht wer-
den? Wie können Mitarbeiter unterstützt und Initiativen zur Energie-
effi zienz oder zum Einsatz Erneuerbarer Energien am Arbeitsplatz an-
gestoßen werden?
   
Impuls - Praxisbericht Klima-Coach – Erfahrungen mit dem 
Wettbewerb der Energieagentur Rheinland-Pfalz zum Nutzer-
verhalten bedingten Energiesparen
Simon Haas, Kreisverwaltung Bad Kreuznach 

Impuls - Windenergie im Naturpark Saar-Hunsrück – Wie viel 
Windenergie verträgt eine Landschaft?
Dieter Gründonner, Gutschker-Dongus Landschaftsarchitekten
 
anschließend Diskussion

16:15 Zusammenfassung und Diskussion der 
 Workshop-Ergebnisse im Plenum
 Prof. Dr. Elke Hietel, Markus Bastek, Transferstelle Bingen

gegen 16:45 Uhr Ende der Tagung

Das Tagungsprogramm entspricht dem Stand bei Drucklegung.
Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

5. Fachtagung „Beteiligung an der Energiewende“ Anmeldung

  

Programm

Fax-Anmeldung: 06721 - 98 424 29       
Online-Formular unter www.tsb-energie.de  

Anmeldeschluss: Donnerstag, der 23.11.2017

Ja, ich nehme an der 5. Fachtagung „Beteiligung  an der Ener-
giewende“ am 27.11.2017 an der TH Bingen teil. Die Teilnah-
megebühr beträgt 85,00 € zzgl. 19 % MwSt. und beinhaltet die 
Tagesverpfl egung sowie die Möglichkeit des Downloads der Referen-
tenvorträge. Reduzierte Teilnahmegebühr für kommunale Ver-
treter: 30,00 € zzgl. MwSt.
Ermäßigter Tarif für Studenten der TH Bingen: 10,00 € zzgl. MwSt.

Bitte melden Sie jede Person einzeln an:  
BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN

_____________________________________________________
Titel, Vorname, Nachname

_____________________________________________________
Firma, Institution

_____________________________________________________
Straße

_____________________________________________________
PLZ, Ort

_____________________________________________________
E-Mail (zur Bestätigung erforderlich)

_____________________________________________________
Telefonnummer

Abweichende Rechnungsadresse oder Bestellnummer:

_______________________________________________

_______________________________________________

Teilnahme- und Rücktrittsbedingungen:
Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung eine Anmeldebestäti-
gung per E-Mail. Die Zusage erfolgt nach der Reihenfolge der Anmel-
dungen (begrenzte Teilnehmerzahl). Bitte überweisen Sie die Teilnah-
megebühr erst nach Erhalt der Rechnung. Die Rechnung wird nach der 
Veranstaltung versendet. 
Bei Stornierung der Anmeldung bis 10 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn erheben wir keine Stornierungsgebühr. Bei späte-
ren Absagen - auch bei Krankheit - wird die gesamte Teilneh-
mergebühr berechnet. Die Stornoerklärung bedarf der schriftlichen 
Form. Ein Ersatzteilnehmer kann zu jedem Zeitpunkt gestellt werden.

________________________________________________
Ort, Datum                                               Unterschrift


